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Überprüfung der Voraussetzungen für  
eine Wohnheim-Unterbringung
(Gemäß Artikel 10 Absatz 7 BaySchFG) 
zweite Seite beachten und bitte Belege für die Reiseverbindungen beifügen 

Name des Wohnheims Adresse des  Wohnheims 

Name des Ausbildungsbetriebs PLZ | Ort des Ausbildungsbetriebs

Name der Berufsschule Klasse Geschlecht

Familienname Rufname

Straße | Hausnummer PLZ | Ort

Telefon Handy E-Mail

Abwesenheit von der Wohnung beim Benutzen regelmäßig verkehrender Beförderungsmittel:

 Verlassen der Wohnung um  Uhr

 Abfahrt an der Haimathaltestelle um  Uhr  
Dauer für das Zurücklegen des Weges zwischen  
Wohnung und Berufsschule: Ankunft an der Haltestelle in Schulnähe um  Uhr

 Ankunft in der Berfufsschule um  Uhr Stunden Minuten

Dauer des Unterrichtes an der Berufsschule für Bekleidung von 08.00 Uhr bis 16.10 Uhr | 8 Stunden und 10 Minuten

 Verlassen der Berufsschule um

 Abfahrt an der Haltestelle in Schulnähe um
Dauer für das Zurücklegen des Weges zwischen  
Berufsschule und Wohnung: Ankunft an der Heimathaltestelle um

 Ankunft an der Wohnung um Stunden Minuten

Gesamtdauer der täglichen Abwesenheit von der Wohnung: Stunden Minute

Die Richtigkeit der Fahrzeitangaben bestätigt (*zweite Seite beachten): Wichtiger Hinweis: Bei nicht 
zutreffenden Angaben kann 
von der / vom Auszubilden-
den Kostenersatz gefordert 
werden!

Datum Unterschrift Schüler*in bzw. Erziehungsberechtigten

Die Voraussetzungen für eine  Wohnheimunterbringung sind damit erfüllt  

Datum Unterschrift der Schule

Roßmarkt 15 | 80331 München
Telefon: 089 233-22423
Telefax: 089 233-26007
E-Mail: bs-bekleidung@muenchen.de

Referat für
Bildung  und Sport
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Liebe Auszubildende / lieber Auszubildender,
Sehr geehrte Ausbilderin / sehr geehrter Ausbilder,

nur wenn der Antrag auf Übernahme der Heimunterbringungskosten genehmigt wurde, werden die Heimun-
terbringugskosten von der Landeshauptstadt München größtenteils übernommen. Dem Berufsschüler kann an 
aufeinanderfolgenden Unterrichtstagen die tägliche Rückkehr zum Ort seines  gewöhnlichen Aufenthaltes nicht 
zugemutet werden, wenn 

• beim Benutzen regelmäßig verkehrender Beförderungsmittel die Abwesenheit vom Ort des  gewöhnlichen 
Aufenthaltes (Wohnortes) mehr als 12 Stunden oder

• die benötigte Zeit für das Zurücklegen des Weges zwischen dem Ort des gewöhnlichen Aufenthaltes  
und der Berufsschule und zurück mehr als 3 Stunden beträgt

• Darüber hinaus muss Ihr Ausbildungsbetrieb in Bayern liegen.  
Für Umschüler werden die Kosten nicht übernommen.

Die Höhe des anfallenden Eigenbeitrags des Auszubildenden ist von Heim zu Heim unterschiedlich.  
Informieren Sie sich bitte darüber bei der Heimleitung. 
 

 
Nicht bezahlt werden: 

• alle Ferientage, auch sogenannte „bewegliche“ Ferientage

• Tage der chriftlichen / mündlichen Abschlussprüfung (IHK / HWK), wenn diese (r) außerhalb des  
Blockes liegt / liegen

• Tage der Zwischenprüfung (IHK), wenn diese außerhalb des Blocks liegt

• das Waochende am Ende eines Blocks

Bitte beachten Sie weiter:

1. Ihre Anmeldung gilt verbindlich für ein komplettes Schuljahr. Klären Sie ab, ob Sie sich jedes Jahr  
erneut anmelden müssen oder Ihre Anmeldung für Ihre gesamte Ausbildungszeit gilt.

2. Bei Krankheit oder anderweitig begründeter Nicht-Inanspruchnahme müssen Sie sich rechtzeitig im 
Wohnheim abmelden. Sie helfen so, unnötige Kosten zu vermeiden, denn das Heim kann dann den frei 
gewordenen Platz anderweitig abgeben. Anderenfalls behält sich das Wohnheim vor, die Kosten von Ihnen 
einzufordern.

3. Teilen Sie bitte Ihrem Klassenlehrer / Ihrer Klassenlehrerin die Anschrift und Telefonnummer Ihres 
 Wohnheims mit.

4. Sollten Sie den Wohnheimplatz dauerhaft nicht mehr benötigen (z.B. andere Übernachtungsmöglichkeit 
oder Umzug), müssen Sie sich umgehend im Wohnheim abmelden. Bitte informieren Sie auch Ihren Klas-
senlehrer/in darüber, der diese Information an unser Sekretariat weiterleiten muss.

Zur Kentniss genommen

Datum Unterschrift der Schüler*in
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